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Maße bestimmend gewesen. Rigoros setzte er sich auf Ko
sten der Gesundheit anderer Bürger durch und bestätigte 
damit, daß er nicht gewillt ist, seine negativen, die Straf
gesetze verletzenden Verhaltensweisen zu unterlassen.

Dieser Sachverhalt rechtfertigt daher keine Verurteilung 
auf Bewährung als staatliche Reaktion. Mit der Entscheidung 
des Kreisgerichts wurden eindeutig Orientierungen des 
Obersten Gerichts zum differenzierten Vorgehen, insbeson
dere gegen einschlägige Rückfalltäter, verletzt. Daher än
derte das Bezirksgericht zu Recht den Strafausspruch auf 
den Protest des Staatsanwalts ab und erkannte auf eine 
Freiheitsstrafe.
Oberrichter Dr. JOACHIM SCHLEGEL,
Mitglied des Präsidiums des Obersten Gerichts

Buchumschau
Prof. Dr. Dr. Reiner Arlt:
Theoretische Grundfragen des LPG- und Agrarrechts — 
Analyse und Tendenzen
Staatsverlag der DDR, Berlin 1988 
240 Seiten; EVP (DDR): 21 M
Der Autor dieser Monographie betrachtet „die Wechselbezie
hungen zwischen Recht und gesellschaftlicher Praxis als 
zentralen Gegenstand rechtswissenschaftlicher Forschung“ 
(S. 13/14) und geht unter diesem übergreifenden methodolo
gischen Aspekt insbesondere drei Komplexen nach: 1. dem 
Gegenstand und der Wirkungsweise des Agrarrechts, 2. der 
Stellung der LPG in Gesellschaft und Staat sowie der recht
lichen Gestaltung ihrer gesellschaftlichen Organisationsfor
men, 3. den Grundtendenzen und Schlüsselfragen des Agrar
rechts nach dem XI. Parteitag der SED.

Das zentrale Anliegen der Monographie besteht darin, 
jene Triebkräfte aufzuspüren, die die Agrarentwicklung unter 
den Bedingungen der Gestaltung der entwickelten sozialisti
schen Gesellschaft vorantreiben. Dabei ist der Autor durch
gängig bemüht, die Möglichkeiten des sozialistischen Rechts 
auszuloten und für den Fortschritt in der Landwirtschaft 
nutzbar zu machen.

Der entscheidende Bezugspunkt aller theoretischen Über
legungen des Autors ist die LPG. Mit der rechtlichen Gestal
tung ihrer gesellschaftlichen Stellung „verwirklicht der Staat 
das agrarpolitische Programm der SED, indem dazu beigetra
gen wird, die Ausschöpfung der Potenzen des genossenschaft
lichen Eigentums wirksam zu unterstützen“ (S. 54). Die ge
sellschaftlichen Verhältnisse, die in den inneren und äuße
ren Beziehungen der LPG entstehen, werden daher unter 
verschiedenen Aspekten analysiert und auf ihre Vervoll
kommnung mit Hilfe des Rechts abgetastet. Denkanregungen 
vermittelt der Autor dabei z. B. im Hinblick auf die weitere 
Ausprägung der Rolle des Arbeitskollektivs in der LPG oder 
die Gestaltung der Beziehungen der LPG im Rahmen der 
Kooperation bzw. zum Dorf.

Die Monographie wirft eine Reihe von Fragen auf und 
liefert für deren Beantwortung manch produktiven Denkan
satz. Ganz besonders trifft das auf die Gestaltung der genos
senschaftlichen Demokratie unter den Bedingungen ausge
prägter Kooperation der LPG und auf die Vervollkommnung 
der Rechtsformen der Beteiligung der Genossenschaftsbauern 
am Ergebnis des genossenschaftlichen Wirtschaftens zu. Der 
Autor ist bei beiden Problemen erkennbar bemüht, das Agrar
recht als „durch andere gesellschaftliche Institutionen nicht 
zu ersetzenden Integrator der verschiedenen landwirtschaft
lichen Verhältnisse“ (S. 23) wirksam zu machen und zu einer 
effektiven Agrarentwicklung mit rechtlichen Mitteln beizu
tragen.

Eine wichtige Rolle in den Betrachtungen des Autors spielt 
die Stellung der LPG im und zum sozialistischen Staat. In 
bezug auf die Rechtsgestaltung der staatlichen Leitung der 
Landwirtschaft werden m. E. indessen — auch unter dem 
Aspekt des mit der Monographie verfolgten Anliegens — 
konzeptionell nicht immer schlüssige Fragen aufgeworfen, so 
z. B. dann, wenn die staatliche Leitung der Landwirtschaft 
inhaltlich auf die Leitung des landwirtschaftlichen Reproduk
tionsprozesses im Rahmen der Volkswirtschaft sowie von ter
ritorialen Teilkreisläufen begrenzt (vgl. S. 83), nicht aber zu
gleich auf die Befähigung der LPG zur Wahrnehmung ihrer 
Eigenverantwortung ausgedehnt wird. Da sich daraus m. E. 
unannehmbare Konsequenzen herleiten, muß darüber weiter 
nachgedacht werden.

Leider entspricht die Monographie im Hinblick auf den 
Umweltschutz nicht den heutigen Anforderungen. Die Rolle
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des Agrarrechts bei der Durchsetzung des wissenschaftlich- 
technischen Fortschritts wird nur angerissen, und Rechtsfra
gen des Umweltschutzes werden unzureichend abgehandelt. 
Das ist bedauerlich, weil das Agrarrecht m. E. unter den 
gegenwärtigen Bedingungen nicht ohne konzeptionelle öko
logische Vorstellungen behandelt werden kann.

Die Monographie ist ungeachtet dieser kritischen Ein
wände eine interessante wissenschaftliche Wortmeldung, die 
es darauf anlegt, zur Prognose der Rechtsentwicklung in der 
Landwirtschaft beizutragen. Bemerkenswert ist, daß der 
Autor nicht in rechtszweiglicher Enge verharrt, sondern teil
weise in rechtstheoretisches Feld vordringt und in einer Reihe 
von Fragen den wissenschaftlichen Meinungsstreit herausfor
dert.
Prof. Dr. sc. ROLF STEDING,
Akademie für Staats- und Rechtswissenschaft der DDR


